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 Per Internet alles rund um die EU-Osterweiterung lernen
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Fragen zur EU-Osterweiterung? Das erste Dresdner Internetportal zur EU-Osterweiterung (DiPO) will da helfen.
Dieses Projekt der Professur Internationale Politik der TU Dresden wird am Samstag, 10. Mai, um 10 Uhr im
von-Gerber-Bau, Bergstraße 53 (Hörsaal 37), im Rahmen des Uni-Tages 2003 mit einer Präsentation feierlich eröffnet.
Ziel des Dresdner Internetportals zur EU-Osterweiterung ist es, allen Interessenten einen vielseitigen und
politikwissenschaftlich geschärften Blick auf den Prozess der EU-Osterweiterung zu ermöglichen. Das Portal will - über
die Debatten in den Massenmedien hinaus - Anhaltspunkte zur Meinungsbildung geben.
Das Informations- und Bildungsangebot von DiPO richtet sich an verschiedene Zielgruppen: Die Bereiche "Wissen",
"Entdecken" und "Begegnen" mit wissenschaftlich aufbereiteten Grundlageninformationen, Datenbanken und
thematischen Kommunikationsforen bieten allen Interessierten umfangreiche Recherche- und
Vernetzungsmöglichkeiten. Dabei orientiert sich der Bereich "Lernen" am Lehrbedarf von Universitäten, Schulen und
Weiterbildungseinrichtungen.

Mit dem "Online-Kurs EU-Osterweiterung" wird im Rahmen des Verbundprojekts "Bildungsportal Sachsen" ein erster
Baustein erstellt. Mit ihm sollen Vorlesungen und Seminare an Universitäten online unterstützt werden. Später können
auch Schulen, Weiterbildungsseminare und polnisch-tschechisch-deutsche Sommerschulen davon profitieren. Dabei
liefert DiPO als "Recherche-Umfeld" Quellen und Materialien für das Online-Studium der EU-Osterweiterung und der
erweiterten Union.

DiPO wird durch Mittel der Europäischen Union finanziert und mit Unterstützung des Zentrums für Internationale
Studien, des MitteleuropaZentrums und des Media Design Centers an der TU Dresden sowie des Internetdienstleisters
adVIS realisiert.
Einzelne Inhalte werden in Kooperation mit dem Sprachenportal Linguaporta erstellt und im Austausch mit dem
Verbundprojekt "politikON - Politikwissenschaft online" mediendidaktisch aufbereitet.

Ab 10. Mai 2003: http://www.dipo.tu-dresden.de

Melanie Morisse-Schilbach, Projektleiterin (DiPO), Tel. 0351 463-35803 oder Amelie Kutter, Projektkoordinatorin (DiPO)


